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jHon vor diesem in dem
MD EHurfürstenchum der Pfaltz-Graff-

^ schafft bey Rhein / eine Zoll-Ordnung
und k . orul biß auff anderwerte
Verfügung ausgefertigt/ auch nach -

gehends allerhand gemeine und sonderbahre Be -

. rvohl die Aöller mit Erhebung des Zolls / als die
Aollbereitcr mü ftclffigrr Stuffsicht - wte nicht Weni¬
ger die Ober- und Vnder Ambtleuthe in Handhab¬
ung Lbuchürstlicher Pfaltz Zolls - Gerechtigkeiten
allerOtthen verhalten sollen / damttzu forderst Ehur
Pfaltz an selbigen nichts versaumbt - noch begeben-
und dann auch niemand wider die Gebühr beschwe¬
ret werde.

Mißverstand und nicht genügsamer Bericht im Zoll-
wesen befunden /also daß es in Verzollung derWaare
an denen JollsMen Htn und wider sehr ungleich ge-
halten-und nicht alles wie sich wohl gebühret / recht
verzollt genohmen worden : Sondern es haben sich
auch bieverzollendePersohnen in Underlasiung schul¬
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diger Anzeig der zollbahrcn Wahren Beschaffenheit/
und in Entrichtung desZollS / vielerDortheilhaffttg -
ketten bedienet / welches Chur Pfali ? zu nicht gerin¬
ger Schmalerung / Nachtheil und Schaden / Dero
hohen Zoll - b - cZalz gereichet.

Dahcro hoch nothwendig gewesen / dic Zoll- Ord¬
nung und k . ocuI , welche ohne dem denen meisten
Allem bey jüngstem Kricgs - Wcsen entkommen und
viele Wahren nicht in sich begriffen / über disi Hin-
und wider eine Aimbliche grosse Ungleichheit darin
enthalten / wider vor die Hand zu nehmen / und sel¬
bige mit erforderlicher InüruÄion , undErleut-
terung also zuvcrschcn / damit sich brc Jollbemter
und Joller - auch Kauff und §uhrleutbe und sonst
mMqkich btsi auff weitere Verordiiung darnach rich¬
ten mögen . Ällermaffen mit mchreremhernachfolgt.

Und werden htcrauff die jambtliche Chur-
PfältzischeIöller emstlichst erinnert undbcfelcht/daß
Sie bey ihren geleisteten theuren §pd - und Pflichten
nachfolgender Ordnung und kocul durchgchends
nach leben : Wann ihnen aber etwas / so in dersel¬
ben nicht begriffen / oder worauff kein Zoll gesetzet ist/
vorkommt / solches denen Zollberettern alsobald an¬
zeigen sollen / welche dasselbe bey denen Obcr- Acm -
tcrn zu referiren / und diese es mit Gutachten zur
Churfürst !. Hoff- Lamer zu berichten haben '

Gleichfallswerden die Jollbemter hiemit alles
ErnstcS / Vefclcht mitPslichmässtgemMisi undTreu
achtung zu gcbcn / dasi dieIöllcr den Zoll nach dieser
O rdnung und 8 . oru ! richtig erheben - Da sie aber
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bey ein - oder anderem eiirtge I^ s ^ Ichen ? oder Un¬
treu vcrjpührcten / Haben Sie davon denen Aemb -
tem -und bey denen Auffschlüssen schrifftlichcAnzeig
zuthun / damit darum remeoijrec werden möge .

So Haben auchChurpfalh Ober - und Unter -
Ambtleuthc / stchin dieser Foll- Ordnung und ^ - ocu !
wohl zu informiern und in allen und jeden Puncten
schuldigen Masses darob zuhalten / damit selbiger
Nicht allein tinLbe nachgelcbet - sondern auch nie¬
mand wider die Gebühr gesteigert - oder übernom¬
men werde. Und da an der abgehenden Aöller
Stelle / neue zu verordnen / haben die Sber - Aemb -
ter mit Anziehung der Schulthassen / Bürgermei¬
ster und Gerichts jeder Orthen / redliche / Süchtige
und lcsens und schrcibcnS erfahrne i' euthezuHaupt-
Aöiiei n bey der kurfürstlichen Hoff- §ammcr vor¬
zuschlagen / die Bcyzöller aber auff erwehntrMaaj ;
jelbstcn anzunehmen / zu verpflichten / und zu bestel¬
len / auch Sie in dieser Aoll-Ordnung und i^ ocul
nothdürfftig zu unterweisen -

Mr nemblich aber ist solche jedes mahl bey
Haltung der Sluffschlüssen denen Avllercn neben
brhöriger Ennnerung / da jemand den geringsten
Argwohn oder Abgang deßwegen verspürte / solches
bey seinen pflichten und Eyden anzuzeigen / ver¬
ständlich vorzuhalten / und zu erleukern : Solte aber
an -oder anderer/ so zur Inl ^ eLbion und Erhebung
des Aolls - verordnct / in einige Weiß Untreu und
nachlässig erfunden werden / gegen den wird mit em¬
pfindlicher ernstlicher Straff verfahren werdenGEn ,
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